
Rurtal-Schule Aktuell 

Volkmar Gilleßen ist neuer 
Schulleiter der Rurtal-Schule 

Ein Jahr vieler personeller Veränderungen 

Das Jahr 2011 hat für die Rurtal-Schule einige personel-
le Veränderungen mit sich gebracht. 
Mit Wirkung vom 1. September 2011 ist Volkmar Gille-
ßen Nachfolger des am 31. Juli 2011 in den Ruhestand 

getretenen bisherigen Schulleiters Bernd Schleberger.  Am 1. August 1991 
wechselte er an die Rurtal-Schule, wo er im Jahr 2000 zum Konrektor 

avancierte. Zuvor war er Lehrer an der Blinden-
schule in Paderborn sowie  in der Schule am 
Möllerstift in Bielefeld, einer Förderschule der 
Lebenshilfe für Schüler/innen mit einer geisti-
gen Behinderung.  

Volkmar Gilleßen wurde 1954 in Erkelenz gebo-
ren. In seinem Heimatort Hilfarth besuchte er 
von 1960 bis 1964 die Evangelische Volksschu-
le und wechselte dann zum Gymnasium nach 

Hückelhoven, wo er 1974 die Abiturprüfung be-
stand. Von 1976 bis 1983, unmittelbar nach seinem Zivildienst, studierte er 
Sonderpädagogik an der PH Rheinland in Bonn und Köln. Vielen ist er 
durch seine Mitwirkung in der Band „Rur-Rock—Wir zusammen“ bekannt, 
zu deren Vätern er gehört. Über viele Jahre hinweg hat er dieses außerge-
wöhnliche musikalische Projekt erfolgreich begleitet und unterstützt. Und 
auch als Schulleiter will er der vielfach ausgezeichneten Band treu bleiben: 
„Ich werde auch weiterhin den Bass in der Gruppe spielen.“  
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Termine: 

Montag, 9.1.12 Erster 
Schultag nach den Weih-
nachtsferien 

Freitag, 17.2.12, Karneval 
in der Rurtal- Schule 

Rosenmontag, 20.2.12, 
beweglicher Ferientag 

Dienstag, 21.2.12, unter-
richtsfrei 

Samstag, 28.4.2012, Schul-
fest „Musical, Tanz und 
Theater“  

R u r t a l -Sc h u l e d e s K r e i se s H e i n sb e r g , 

Fö r d e r sc h u l e m i t d e m 

Fö r d e r sc h w e r p u n k t „ Ge i s t i g e 

En t w i c k l u n g “  

20. Dezember 
2011 
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Volkmar Gilleßen 

Die Rurtal-Schule 
wünscht allen  

Leserinnen und Lesern  
ein gesegnetes Weih-

nachtsfest  
und 

ein gutes Jahr 2012!  

Volkmar Gilleßen,  
Schulleiter 
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Bewegende Abschiede 
Bernd Schleberger verlässt die Rurtal-Schule  

auf, die durch ehemalige Bandmitglieder verstärkt 
worden waren. Als Geschenk überreichten sie an 
ihren Manager ein Fotobuch und eine Ehrenurkun-
de.  
Am letzten Schultag vor den Sommerferien fand 
sich die ganze Schulgemeinde in der Aula der Rur-
tal-Schule ein.  Die Schülersprecher übergaben 

dem scheidenden Schulleiter eine von allen Schü-
ler/innen gestaltete Bank, wobei als Motiv eine 
bunte Frühlingswiese ausgewählt worden war.  
Ein weiterer kultureller Leckerbissen war eine tem-
peramentvolle Tanzvorführung von Lehrerinnen 
der Rurtal-Schule. Auf der Bühne wurden schließ-
lich die Rur-Rocker von dem ehemaligen DSDS-
Kandidaten Norman Langen abgelöst. Bei seinen 
kleinen und großen Fans sorgte er für große Be-
geisterung. Norman Langen ließ es sich auch nicht 
nehmen, nach seinem Auftritt viele Autogrammkar-
ten zu verteilen. 
Schulleiter Bernd Schleberger bedankte sich ganz 
herzlich bei den Schüler/innen, Kolleg/innen und 
bei Norman Langen für die gelungene Feier. Als 
Dank verteilte er Lachgummis an alle Schülerinnen 
und Schüler und verließ schließlich in einem offe-
nen Cabriolet die Rurtal-Schule.  

Am 20. Juli 2011 waren über 250 
Gäste der Einladung zur Verabschie-
dung von Bernd Schleberger als 
Schulleiter in die Aula der Rurtal-
Schule gefolgt. 

Moderator und Oberbrucher Urgestein Helmut 
Frenken führte unnachahmlich und gekonnt durch 
das umfangreiche Programm des Abends.  
In einem Tischgespräch mit Willi Schürgers (1. 
Schulleiter der Rurtal-Schule), Dr. Martin Stolten-
burg (ehemaliger Leiter der Gangelter Einrichtun-
gen), Prof. Walter Dreher, Erika Wilms (ehemalige 
Mutter), Andrej Zarjow (Leiter HPZ-Pskow), Land-
rat Stephan Pusch und Walli Blum (langjährige 
Fachlehrerin) wurde manche Begebenheit aus 
dem privaten und beruflichen Leben von Bernd 
Schleberger aufgegriffen und noch einmal thema-
tisiert. 

Landrat Stephan Pusch, Oberkirchenrat Klaus 
Eberl und Willi Gehrmann, Vorsitzender des För-
derkreises der Rurtal-Schule, würdigten auf dem 
Hintergrund persönlicher Erfahrungen das Wirken 
und Schaffen von Bernd Schleberger. 
Schulamtsdirektor Norbert Mergelsberg überreich-
te die "Entlassungsurkunde" mit den Worten,  
Bernd Schleberger habe immer den Menschen mit 
einer Behinderung im Blick gehabt. 
Andrej Zarjow und Swetlana Andrejewa offenbar-
ten mit einer gehörigen Portion Humor die bisher 
verborgenen Seiten des Engagements von Bernd 
Schleberger im fernen Pskow. Hier setzte Ex-Zivi 
Simon Klöber noch einen oben drauf, indem er 
den "Schleberger-Rap" zu besten gab. 
Musikalisch umrahmt wurde die Verabschiedung 
vom "Kleinen Chor der Rurtal-Schule" und dem 
Gospelchor "All That Joy" unter der Leitung von 
Severine Joordens. Daniel Stolz, ehemaliger Rur-
Rocker, "schenkte" dem scheidenden Schulleiter 
die Lieder "Dieser Weg wird kein leichter sein" und 
"Let It Be". Natürlich traten auch die Rur-Rocker 
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Getränkestand der Eltern Backen in der Vorstufe 

Klangschalenmassage Schokolateria der Mittelstufe 

Schulleiter Bernd Schleberger begrüßt die Gäste 

Bewegende Abschiede 
Das Hausmeisterehepaar Gisela und Herbert Caron geht in den Ruhestand  

 

Das Ehepaar Caron kann sich nun intensiv um ihr 
erstes Enkelkind Claas kümmern und noch viel  
Nordseeluft in Burgh-Haamstede einatmen, wo sie 
mit einem Standcaravan einen Zweitwohnsitz ge-
funden haben.  

Nicht nur der pädagogische Leiter, 
sondern auch der technische Di-
rektor Herbert Caron geht nach 29 
Jahren Hausmeistertätigkeit in der 
Rurtal-Schule in den Ruhestand. 

Nach einer Lehre zum Kfz-Schlosser übte er ver-
schiedene berufliche Tätigkeiten aus. 1980 wurde 
er beim Kreis Heinsberg als Cheffahrer eingestellt. 
Von dort wechselte er im Jahr 1982 zunächst ver-
tretungsweise als Hausmeister zur Rurtal-Schule.  
Im Jahr 1999 übernahm seine Frau Gisela eine 
Stelle im Küchen– und Wäscheteam der Rurtal-
Schule. Die gelernte Näherin kümmerte sich auch 
intensiv um die Pflege der Wäsche.    

Aber auch über die übliche Dienstzeit hinaus ha-
ben sich beide um die Belange der Rurtal-Schule 
gekümmert. „Man wächst mit der Schule mit“, ist 
der Leitspruch von Herbert Caron. 
In zwei bewegenden Feiern haben viele ehemali-
ge Weggefährten und die Schulgemeinde Ab-
schied vom Ehepaar Caron genommen. 
Bernd Schleberger übernahm die Moderation und 
erfreute die Gäste mit einigen Anekdoten aus der 
Zusammenarbeit mit Gisela und Herbert Caron. 
Die Helfer/innen gaben ein extra komponiertes 
Lied zum besten und überreichten einen Pokal an 
das beste Hausmeisterpaar der Welt und eine 
Tanzgruppe des Kollegiums führte einen „Haus-
meistertanz“ vor. 
Zu guter Letzt präsentierte das Kollegium und alle 
Helfer/innen das Karnevallied „Do laachs do dich 
kapott, dat nennt m‘r Camping“. Den Solopart 
übernahm hier in gekonnter Manier Bernd Schle-
berger.  

V. l. n. r.: Gisela und Herbert Caron 


